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Mein Europa!



Sehr geehrte Damen und Herren,

die europäische Einigung ist das größte Friedenswerk  

der Geschichte. Ein Kontinent, dessen Geschichte geprägt 

ist von Krieg, Zerstörung und Vertreibung, steht heute für 

die Verteidigung gemeinsamer universeller Werte. Unser 

modernes Europa ist in Gefahr: Populismus und die 

zunehmende Hinwendung zum Nationalstaat gefährden 

die europäische Einheit. Verschiedene nationale, regionale 

und lokale Interessen und Identitäten führen dazu, dass 

es nicht DAS eine Bild von Europa gibt. In der öffentlichen 

Meinung und in den Medien kursieren vielfältige Ideen und 

Vorstellungen von Europa. In unserer Veranstaltungsreihe 

„Mein Europa” sollen prominente, unterschiedliche Vor­

stellungen von Europa öffentlich diskutiert werden. 

Wir freuen uns sehr, dass mit Professor Dr. Jürgen Rütt­

gers, dem ehemaligen Ministerpräsidenten von NRW,  

ein Politiker und überzeugter Europäer im Rahmen dieser 

Reihe sprechen wird. Er erinnert an die Bedeutung, die 

Europa für die Menschen hat: 

Zu dieser Veranstaltung laden wir Sie herzlich ein.

Simone Habig

Leiterin Regionalbüro Rheinland 
der Konrad-Adenauer-Stiftung

„In den Mitgliedsstaaten der Europäischen Union leben 

Menschen verschiedener Nationalitäten meist friedlich 

zusammen. Sie bekennen sich im täglichen Plebiszit zu 

Europa. Sie vereint ein besonderer Lebensstil, ein „Way- 

of-life”, der von der Bejahung einer individuellen Vielfalt, 

den Werten des christlich-jüdischen Abendlandes und der 

Aufklärung sowie der Kultur der Moderne geprägt ist. 

Zusammenhalt und Legitimität können in offenen Gesell-

schaften und Staaten nur demokratisch entstehen. Nation, 

Staat und Europa sind nur als Demokratien im 21. Jahr-

hundert denkbar. Nicht der Nationalstaat ist das Modell  

der Zukunft, sondern die Demokratie in Staat, Wirtschaft 

und Gesellschaft, in Europa und in seinen Mitgliedsstaaten. 

Insofern sichert Europa das Überleben der Nationen.”



Prof. Dr. Jürgen Rüttgers war Ministerpräsident 
von Nordrhein-Westfalen und Bundesminister für 
Bildung, Wissenschaft, Forschung und Technolo-
gie. Er arbeitet als Anwalt in der Rechtsanwalts-
gesellschaft Beiten Burkhardt und als Professor 
am ­Institut für Politische Wissenschaft und Sozio-
logie der Uni­versität Bonn. Er ist seit neuestem 
Vorsitzender der High Level Strategy Group on 
Industrial Techno­logies der Europäischen Kom-
mission. Aktuelle ­Veröffentlichungen: „Mehr De-
mokratie in Europa – Die Wahrheit über Europas 
Zukunft” und „Mehr Demokratie in Deutschland”.

Begrüßung

Simone Habig

Leiterin Regionalbüro Rheinland 
der Konrad-Adenauer-Stiftung

Grußwort

Professor Dr. R. Alexander Lorz

Hessischer Kultusminister, 
Mitbegründer der Vortragsreihe „Mein Europa”

Vortrag 

Mein europa!

Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Jürgen Rüttgers

Ministerpräsident von NRW a. D.,  

Bundesminister a. D. 

Anschließend Diskussion

Moderation 

Professor Dr. Hein Hoebink M.A.

Jean-Monnet-Professor, Universität Düsseldorf

Programm | 15.  Februar | 19.00 Uhr



Veranstaltungsort
Townhouse Düsseldorf
Bilker Straße 36
40213 Düsseldorf

Tagungsleitung
Simone Habig 

Organisation
Monique Ouarzag 
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.
Landesbüro NRW  
und Regionalbüro Rheinland
Benrather Strasse 11
40213 Düsseldorf
Telefon 0211/83 68 05 60
Telefax 0211/83 68 05 69
kas-rheinland@kas.de

Anfahrt
Das Townhouse Düsseldorf 
­befindet sich in der Nähe des 
Carlsplatzes (Wochenmarkt).  
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Vom Hauptbahnhof mit den 
Straßenbahnlinien 704 und 709 
Richtung Neuss/Landtag bis zur 
Haltestelle Poststraße. Von dort 
zu Fuß in 2 Minuten über die 
Poststraße, Südstraße zur Bilker 
Straße.
Mit dem Auto über die A46, 
­Ausfahrt Bilk, Richtung Zentrum. 
Parkmöglichkeiten befinden sich 
im Parkhaus „Hohe Straße”  
(2 Minuten Gehweg).

Anmeldung
Bitte melden Sie sich mit der 
beiliegenden Karte oder per 
E-Mail verbindlich an. Es wird 
kein Tagungsbeitrag erhoben.  
Sie erhalten keine schriftliche 
Bestätigung. Fahrtkosten  
können nicht erstattet werden. 

Die Veranstaltung wird fotogra-
fisch begleitet. Die Teilnehmen-
den erklären mit der Anmeldung 
ihr Einverständnis, dass die 
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. 
das vor, während oder nach der 
Veranstaltung entstandene Foto-
material für Zwecke der Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit nutzt. 
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